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Änderungsantrag 
der Fraktion der SPD 

zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Gesetzes zum Schutz der Kulturpflanzen (Pflanzenschutzgesetz — PflSchG) 
- Drucksachen 10/1262, 10/4618 -  

Der Bundestag wolle beschließen: 

In § 6 Abs. 2 ist nach Satz 2 folgender Satz 3 anzufügen: 

„Herbizide dürfen außerhalb von landwirtschaftlich, forstwirt-
schaftlich oder erwerbsgärtnerisch genutzten Flächen nicht ange-
wandt werden. " 

Bonn, den 26. Februar 1986 

Dr. Vogel und Fraktion 

Begründung 

Herbizide dienen der Vernichtung bestimmter Pflanzen, die den 
wirtschaftlichen Erfolg von Pflanzenkulturen schmälern. Im 
Bereich der Haus- und Kleingärten ist eine mechanische Bekämp-
fung möglich, in öffentlichen Anlagen ist der wi rtschaftliche 
Erfolg nicht der Hauptzweck. Deshalb ist die Begrenzung der 
Anwendung von Herbiziden auf land- und forstwirtschaftlich oder 
erwerbsgärtnerisch genutzte Flächen zu rechtfertigen. Nur für 
diese Bereiche wiegen die Vorteile der Anwendung die mög-
lichen Gefahren auf. 
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